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Vorwort.

Das vorliegende Buch ist einzigartig in seinem Aufbau.
Jedes der 24 aufeinander folgenden Kapitel ist in sich abge-
schlossen und schildert ein Erdenleben des Helden, der den
Namen „Orion“ führt und der immer wieder auf der Bühne
dieser Welt erscheint und in stets anderen Gegenden, anderen
Kulturen und Umgebungen auftritt, um unter dem Einfluss
von anderen mit ihm zumeist gleichzeitig wiederkehrenden
Mitspielern durch Erfahrung und Belehrung zu lernen, böse
Eigenschaften abzulegen und gute zu erwerben. Das ganze
nimmt sich wie ein höchst spannender Roman aus oder besser
wie ein Komplex von Romanen, die untereinander verbunden
einen Roman höherer Ordnung geben. Für viele, vielleicht die
meisten Leser, wird es auch nur ein Roman sein. Einige we-
nige aber, die wissen, und anerkennen, dass der Urheber die-
ser „Leben“ C. W. Leadbeater, einer der größten heute leben-
den Okkultisten ist, der erklärt, dieses Buch auf Grund hell-
seherischer Forschungen geschrieben zu haben, werden darin
nicht Dichtung sehen, sondern Wahrheit, ein bildhaftes und
zum Nachdenken anregendes Beispiel für das Wirken von
Karma. Diese werden erkennen, wie Orion Fehler nach Fehler
ablegt und so seinen Charakter immer mehr entwickelt, wie
ihn in den folgenden Leben immer das trifft, was er anderen
in vorangegangenen Leben getan, wie Taten des Hasses stets
persönlich beglichen werden müssen und andauern, bis sie
durch Liebe und Vergebung zum Abschlusse gebracht wer-
den; wie hingegen Taten der Liebe, Seelen stets immer mehr
verknüpfen und unzerreißbare Bande schaffen, die in späteren
Leben erneuert und immer enger gestaltet, werden.

Ein kurzer Überblick über die „Leben“ soll dies deutlich
zeigen:
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